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Neunkircher
STADTNACHRICHTEN

Bekanntmachung

Am Montag, dem 15.07.2013, 17:15 Uhr, findet im Clubheim des KV

Eulenspiegel, Tannenschlag, 66539 Neunkirchen, eine öffentliche/nicht

öffentliche Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil Furpach-Ludwigsthal-

Kohlhof statt.

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über

den öffentlichen Teil der Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil

Furpach-Ludwigsthal-Kohlhof am 17.06.2013

2 Informationen des Baumbeauftragten der Stadt Neunkirchen

3 Seniorenfeiern 2013

4 Anfragen der Ortsratsmitglieder

5 Mitteilungen und Verschiedenes

Nicht öffentlicher Teil

6 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über

den nicht öffentlichen Teil der Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil

Furpach-Ludwigsthal-Kohlhof am 17.06.2013

7 Vorschlag für die Verleihung der Pflegemedaille des Saarlandes 2013

8 Anfragen der Ortsratsmitglieder

9 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 03.07.2013

Der Ortsvorsteher für den Stadtteil Furpach-Ludwigsthal-Kohlhof

Becker

Bekanntmachung

Genehmigung der Satzung der Kreisstadt Neunkirchen über

das Auswahlverfahren zur Aufnahme in die Gebundene

Ganztagsgrundschule (GGTS) Am Stadtpark

Die Satzung über das Auswahlverfahren zur Aufnahme in die Gebundene

Ganztagsgrundschule (GGTS) Am Stadtpark vom 29.05.2013 wurde mit

Schreiben des Ministeriums für Bildung und Kultur vom 18.06.2013

genehmigt.

Neunkirchen, 02.07.2013

Fried, Oberbürgermeister

AmtlichesKurz + Knapp
Stadtteilbüro

Das Stadtteilbüro Neunkirchen ist

vom 5. bis 26. Juli geschlossen.

Vertretung in dringenden Fällen

Tel. (06821) 202-415

Büchermarkt

Am Sonntag, 14. Juli, ist die Stadt-

bücherei Neunkirchen erstmalig

mit einem Stand vor dem Wibilo-

haus auf dem Dorffest in Wiebels-

kirchen vertreten. Mit Aktionen wie

einem großen Bücherflohmarkt,

Basteleien und einem Malwettbe-

werb für Kinder verabschiedet sich

die Zweigstelle Wiebelskirchen in

ihrer alten Aufmachung. Nach ab-

geschlossener Renovierung und

Reorganisation präsentiert sie sich

im Herbst 2013 mit einem vielfälti-

geren und attraktiven Angebot zu

neuen Öffnungszeiten.

Betriebsferien

Das Hallenbad und die Sauna im

Kombibad „Die Lakai” sind vom 29.

Juli bis 18. August wegen Revision

und Wartungsarbeiten geschlos-

sen.

Jobcenter

Das „Jobcenter im Landkreis Neun-

kirchen” befindet sich ab sofort in

der Ringstraße 1, Neunkirchen.

Öffnungszeiten

Montag, Dienstag, Donnerstag:

8 - 16 Uhr

Mittwoch + Freitag:

8 - 13 Uhr

Kontakt

Tel. (06821) 204 - 819

Fax (06821) 204 - 889

e-mail: Jobcenter-Neunkirchen@

jobcenter-ge.de

Bürgerbüro

Bis Ende September sind die Öff-

nungszeiten des Bürgerbüros im

Rathaus geändert.

Mo 8 - 12 Uhr u. 13.30 - 16 Uhr

Di 8 - 13 Uhr

Mi 8 - 12 Uhr u. 13.30 - 18 Uhr

Do 8 - 12 Uhr u. 13.30 - 16 Uhr

Fr 8 - 12 Uhr

Hummelburg

Im städtischen Kindergarten Hum-

melburg und im Gebäude der ehe-

maligen Grundschule in Hangard

laufen die Umbauarbeiten auf

Hochtouren. Hier stehen bis zum

Beginn des Kindergartenjahres 20

Krippenplätze und 50 Kindergar-

tenplätze, davon 25 Ganztages-

plätze, zur Verfügung. Die Leiterin

Iris Henn-Stennmaier nimmt ab

sofort Anmeldungen entgegen. Tel.

(06821) 952818 oder e-mail:

kiga-hangard@neunkirchen.de

Der Oberbürgermeister Jürgen

Fried und der zuständige

Ortsvorsteher gratulieren:

Frau Maria Schütz

Hirschdell 8 A,

66539 Neunkirchen,

92. Geburtstag am 12. Juli

Frau Martha Hoppstädter

Brückenstraße 22,

66538 Neunkirchen,

93. Geburtstag am 15. Juli

Gratulationen
In der Zeit vom 27. Juni bis 3.

Juli wurden beim Standesamt

Neunkirchen(Saar) folgende Ge-

burten und Sterbefälle beur-

kundet. Die Genehmigungen

zur Veröffentlichung liegen vor.

Geburten

03.06. Donjeta Beria, Neunkir-

chen; 22.06.: Yannik David Blä-

sing, Neunkirchen; Delina So-

phia Herzogenrath, Schiffweiler;

23.06. Rosario Pirrera, Neun-

kirchen; 27.06. Sophia-Jolie Ca-

praro, Neunkirchen; 28.06.: Vin-

cent Stefan Luban, Wiebels-

kirchen; Fynn-Luca Jung, Wie-

belskirchen

Eheschließungen

27.06. Sylwia Anita Skawiski

und Manuel Walter Müller,

Neunkirchen

Sterbefälle

06.06. Rudi August Dörren-

bächer, Spiesen-Elversberg, 80

J; 26.06.: Anna Mohr geb.

Müller, Wellesweiler, 90 J; Hel-

ga Maria Klöckling geb. Riester,

Wellesweiler, 78 J; 27.06.: Elli

Eisenbeis, Neunkirchen, 88 J;

Reinhard Christmann, Schiff-

weiler, 58 J; 28.06.13: Luciano

Gentiluomo, Neunkirchen, 72

J; 29.06. Elisabeth Gillmann

geb. Geiß, Schiffweiler, 86 J;

30.06.: Ilse Sofie Ernestine Cull-

mann geb. Walter, Neunkirchen,

83 J; Irene Ensin geb. Petrat,

Neunkirchen, 72 J; 02.07.: Hel-

ma Rosa Vowinkel geb. Schmitt,

Neunkirchen, 82 J; Werner

Klein,Wellesweiler, 66 J; Kurt

Peter Marx, Neunkirchen, 87 J;

Maria Cäcilia Hochstrat geb.

Schmidt, Neunkirchen, 91 J

Standesamt

Der letzte Vorhang für Sno-

white in Neunkirchen ist ge-

fallen. Mit 15 Minuten langen

Standing Ovations feierte das

Publikum bei der letzten Vor-

stellung das Ensemble, das

insgesamt an 32 Vorstellungen

Höchstleistungen zeigte.

Ein bisschen Wehmut war den

Künstlern anzumerken. Zum letz-

ten Mal performten sie das Erfolgs-

Musical SnoWhite in der Neuen

Gebläsehalle.

Insgesamt sahen rund 17.000

Besucher bei 32 Veranstaltungen

das Stück aus den Federn von

Frank Nimsgern (Musik) und Frank

Felicetti (Text).

Vielfach bedankten sich die Teil-

nehmer bei Oberbürgermeister

Jürgen Fried und den Sponsoren,

die  ermöglichten, dass das Stück

nach Neunkirchen kommen konn-

te. „Zaubermenschen aus dem

Neunkircher Land”, so dichtete

Frank Felicetti bei der Aftershow-

Party kurzerhand seine Schnee-

wittchen-Hymne um, ein State-

ment, das von Herzen kam.

Der Neunkircher Oberbürgermeis-

ter freute sich: „Snowhite ist in

diesem Jahr die bedeutendste kul-

turelle Veranstaltung im Saarland,

ein Meilenstein in der Entwicklung

der Musicalstadt und eine tolle

Werbung für Neunkirchen.”

Insbesondere viele auswärtige

Gäste waren zum ersten Mal in

der neuen Halle und waren rund-

weg begeistert von der Location.

Viele Zuschauer freuen sich schon

jetzt auf das Neunkircher Musical-

projekt mit „Der Jedermann! Das

Musical”, das von 16. bis 25.

August mit acht Vorstellungen

sein Publikum begeistern wird.

Interessant wird auch das Herbst-

programm der Neunkircher Kultur-

gesellschaft, das mit Highlights

wie Christina Stürmer lockt.

Standing Ovations
Abschied von Schneewittchen + Co

Besuchen
Sie den

Tanzen mit Hexen und Zwergen

In den vergangenen Wochen ha-

ben die Workshops mit den Stars

des Musicals „Snowhite” stattge-

funden. Die Snowhite-Workshops

waren eine der Sensationen der

Spielzeit in Neunkirchen.

Erstmals gab es für alle Fans und

Begeisterte die Möglichkeit, mit

den Darstellern auf der Bühne der

Neunkirchener Gebläsehalle zu

stehen und gemeinsam zu tanzen.

Die Workshops fanden am 15. und

16. Juni sowie am 22. und 23.

Juni statt.

An diesen Wochenenden wurden

verschiedene Tanzstile wie Musial

Jazz, Bourlesque, Videoclip Dance,

Catwalk, Brakedance, LA style und

Contemporary Hip Hop angeboten,

sodass jeder seinen Lieblingsstil

tanzen konnte oder auch was ganz

Neues ausprobieren konnte. Aber

auch unerfahrene Tanzbegeisterte

waren herzlich willkommen.

Die Darsteller Yvonne Braschke,

Lara Diez, Katja Morozova, Maurice

Stocsek, Young-Jean Maeng, Ken

Duong, Chris Raap und David

Smith, der die Workshops organi-

sierte und leitete, sind froh, auf

solch ein positives Feedback und

eine so hohe Resonanz gestoßen

zu sein. Die Klassen waren nicht

nur gut besucht, sondern restlos

ausgebucht, was das ganze Team

sehr erfreute und somit nicht nur

den Teilnehmern großen Spaß be-

reitet. Deshalb möchte sich das

Snowhite-Tänzerteam bei allen Teil-

nehmern, Unterstützern und Zu-

schauern für die tollen Workshops

und eine schöne Spielzeit bedanken.

Tanzworkshops

Frank Nimsgern und sein Team bedankten sich für die tolle Zeit in Neunkirchen. Foto: Stadt Neunkirchen

David Smith leitete einen der begehrten Workshops. Foto: Veranstalter

Herzlichen Glückwunsch

Raimund Augustin aus Wiebelskirchen feierte bei bester Gesundheit

seinen 100. Geburtstag im Kreise seiner Familie, Freunde und

Bekannten. Der frühere Eisenbahner musiziert noch regelmäßig und

liest gerne Zeitung und Bücher. Die Glückwünsche der Stadt über-

brachte der Beigeordnete Sören Meng, für den Ortsrat gratulierte

Peter Bretzius. Glückwünsche gab es auch von Pastor Stefan Gerber.
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Bürgerinitiative Hasentalbrücke

Georg Jung von der Bürgerini-

tiative macht Druck wegen der

Hasentalbrücke. Gegen dessen

Vorwurf, sich in Sachen Hasen-

talbrücke seiner Verantwortung

nicht zu stellen, verwehrt sich

Oberbürgermeister Jürgen Fried.

Das Land hat die Brücke gesperrt,

nachdem drei Mal unbekannte

Täter Gullydeckel auf die darunter-

liegende Autobahn A 8 geworfen

hatten.

Eine Öffnung hängt nun davon

ab, dass die Polizei darlegt, wel-

che Voraussetzungen geschaffen

werden müssen.

Wie schon mehrfach betont, hat

die Stadt hier keinerlei Handlungs-

möglichkeiten.

„Wir können keine Verantwortung

von anderen übernehmen. Im Fal-

le eines Falles kämen strafrecht-

liche Konsequenzen auf die Stadt

und den Oberbürgermeister zu.

Unsere Versicherung würde hier

keine Haftung übernehmen”, so

Oberbürgermeister Fried, der

trotzdem hofft, dass es bald zu

einer einvernehmlichen Lösung

kommt bzw. dass sich das Land

als Straßenbaulastträger seiner

Verantwortung stellt.

Land in der Pflicht
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Kreisstadt Neunkirchen

Neunkircher Schülerinnen und

Schüler können zum Preis von 5

Euro eine Ferienkarte erwerben,

die bis Ende der Freibadsaison zum

Besuch der Neunkircher Freibäder

„Die Lakai” und Wiebelskirchen

dient. Die Ferienkarte kann im

Rathaus beim Amt für Soziale

Dienste, Kinder,  Jugend und

Senioren, Zimmer 419c, gekauft

werden .  E in  Schü le r -  oder

Personalausweis ist vorzulegen.

Ferienkarte 2013

Neue Termine für 2014

Das Standesamt in Neunkirchen

bietet auch in diesem Jahr einen

speziellen Service an. So sind

Eheschließungen in Neunkirchen

auch an Freitagnachmittagen und

Samstagen möglich. Für folgende

Samstage können Termine ver-

einbart werden, jeweils von 9.30

bis 11.30 Uhr:

18. Januar, 15. Februar, 22.

März, 12. April, 10. und 24. Mai,

7. und 21. Juni, 12. und 26. Juli,

9. und 23. August, 6. und 20.

September,  18. Oktober, 15. No-

vember und13. Dezember.

An den Freitagnachmittagen, die

diesen Terminen vorausgehen,

werden ebenfalls Eheschlie-

ßungen in der Zeit von 14 Uhr

bis 15.30 Uhr angeboten.

Termine können jedoch erst dann

vergeben werden, wenn alle

rechtlichen Voraussetzungen zur

Eheschließung geprüft sind und

die Anmeldung beim zuständigen

Standesamt erfolgt ist. Die An-

meldung ist frühestens sechs

Monate vor dem geplanten Ter-

min möglich. Über die vorzule-

genden Unterlagen informieren

die Mitarbeiter des Standesamtes

gerne.

Ein besonderes Ambiente bietet

das Standesamt der Kreisstadt

Neunkirchen mit Eheschließun-

gen in der Stummschen Kapelle

(von Mai bis September), im Zoo

und im Karchersaal in Furpach

an. Dort können sich Heiratswil-

lige trauen lassen, wenn die Feier

im Anschluss an die Trauung dort

stattfindet. Für die Anmietung

des Karchersaals ist die Neun-

kircher Kulturgesellschaft zustän-

dig, Tel. (06821) 2900-613.

Das Standesamt ist unter Tel.

(06821)  202-164  oder -165

erreichbar.

Samstags heiraten

an Kristin Backes überreicht

Im Rahmen einer Probe des Musi-

calprojekts Neunkirchen wurde am

Sonntag, 23. Juni, im Bürgerhaus

der Kulturförderpreis des Kulturver-

eins in Neunkirchen e.V. an die

15jährige  Darstellerin Kristin Ba-

ckes überreicht. Der Preis, der den

Nachwuchs in der Neunkircher Kul-

turszene unterstützen soll, wird an

Jugendliche oder junge Erwachse-

ne verliehen, die mit ihrer Aktivität

die Neunkircher Kulturszene bele-

ben, und deren Talent gefördert

wer-den soll. Vorschläge für die

Vergabe des Preises können

jederzeit an der Vorstand gerichtet

werden. Meist ging der Preis bisher

an Nach-wuchsgruppen in den

kulturellen Vereinen, die durch

besondere Leistungen aufgefallen

waren. Es wurden aber auch

gestandene junge Ensembles

ausgezeichnet, wie das Ensemble

„La Mannschar” im Vorjahr. In

einigen Fäl len wurden auch

Einzelpersonen ausgezeich-net, die

durch ihr besonderes Talent

aufgefallen waren.

Im Fall von Kristin Backes war sich

der Vorstand sehr schnell einig. Alle

hatten ihre beeindruckende Dar-

stellung der Stumm-Tochter Ber-

tinchen  im Musical „Stumm” vor

Augen.

Und trotz ihrer Jugend hat Kristin

Backes mittlerweile in vielen Pro-

duktionen der Neunkircher Theater-

und Musicalszene erfolgreich mit-

gewirkt, etwa im Märchen „Rumpel-

stilzchen” und im Schauspiel „Die

Welle” der Kulisse, im Musical „Je-

dermann”, in der „Wasserphanta-

sie” und auch in der aktuellen „Sno-

White”-Produktion.  Bei der Über-

gabe des mit 1.500 € dotierten

Preises betonte der Vorsitzende des

Kulturvereins, Peter Bierbrauer, dass

es keinen besseren Rahmen für die

Überreichung des Preises geben

könne, da Kristin Backes im Mu-

sicalprojekt ihren viel versprechen-

den künstlerischen Weg begonnen

Kulturförderpreis

Markus Müller, Kristin Backes, Ursula Weis-Gräber und Peter Bierbrauer

Basketballer spenden
Zu Beginn der Saison 2012/13 kündigte Erik Pilger, Trainer der U16-

Basketballer der SSV Wellesweiler, an, dass seine Spieler die Aktion

„Neunkircher in Not” unterstützen wollen. Jeder geworfene Korb sollte

20 Cent wert sein. 1100 Körbe versenkte das „Neunkircher Dreamteam”

und konnte damit der Leiterin des Amtes für Soziale Dienste, Gertrud

Backes, immerhin 220,- € für Not leidende Mitmenschen überreichen.

„Diese Aktion war eine klasse Idee und es freut mich, dass Jugendliche

bereit sind, sich für andere in dieser Form einzusetzen”, stellt Gertrud

Backes im Kreise der jungen Sportler fest.

Scheck für Neunkircher in Not Foto: Stadt Neunkirchen

Veranstaltungen 11. -17. Juli 2013

Ausstellungen

bis  Sa, 3. August

„Botschaften” mit

M. Rosar und L. Stern

Galerie des Neunkircher

Künstlerkreises, Oberer Markt 1

bis So, 1. September

„He kills me, he kills me not”

von Parastou Forouhar

Städtische Galerie im Bürgerhaus

Neunkircher Kulturgesellschaft

Feste

Fr, 12. bis So, 14. Juli

Dorffest Wiebelskirchen

Heimat- und Kulturverein Wiebelsk.

Sa, 13. und So, 14. Juli

Parkfest in Heinitz

AG Heinitzer Vereine

Märkte

Mo, 15. Juli, 8 - 18.30 Uhr

Flohmarkt

Stummplatz

Verkehrsverein Neunkirchen

Sport

Do, 11. Juli, 14.30 Uhr

Seniorenwanderung zur

Fischerhütte Furpach

Treffpunkt: Hofgut Furpach

Pfälzerwald-Verein Neunkirchen

Sonstige

Do, 11. Juli

Blutspendetermin in Münchwies

Friedhofstraße

DRK Münchwies

Änderungen vorbehalten

Open-Air-Konzerte auf dem Stummplatz

Die Veranstaltungsreihe Neunkircher City Musik-Sommer lockt

bis 1. August immer donnerstags mit einem abwechslungsreichen

Programm in die Innenstadt. Hier kann man sich vom Einkauf

ausruhen, das gastronomische Angebot auf dem Stummplatz

erkunden oder einfach Lebenslust pur genießen.

Die Open-Air-Konzerte dauern jeweils von17 bis 20 Uhr.

Eintritt frei!

Am 11. Juli gastiert die „Blies Blues Band”

auf dem Stummplatz.

Seit 25 Jahren sind die sympathischen Jungs aus dem

saarländischen Neunkirchen nun in Sachen Blues und Bluesrock

unterwegs. Udo Oster (voc), Jürgen Rath (git), Gulli (bass+voc)

sowie Roman Grzyb (drums) spielen ein vielseitiges Programm

mit Klassikern von Sunny Boy Williamson, Muddy Waters, Albert

Collins u.v.a., aber auch vor modernerem Material von Eric Clapton,

ZZ -Top oder Gary Moore machen die Vier keinen Halt.

Dabei legen sie großen Wert auf Eigenständigkeit.

Eine sehr vielseitige Band mit einem tollen Sound, die besonders

live eine sehr gute Figur macht.

Langfinger gehen auch ins Freibad

Beim Sprung ins kühle Nass ver-

gisst man gerne, dass auch Lang-

finger die heißen Sommermonate

nutzen, um auf Diebestour zu ge-

hen. Nicht nur Geldbeutel oder

Kreditkarte sind beliebte Beute,

sondern auch wertvolle Smart-

phones. Gelegenheit macht Die-

be: Nur wenige Sekunden reichen

und schon sind die Wertsachen

verschwunden. Werden die Diebe

nicht auf frischer Tat ertappt, sind

sie meist nur schwer ausfindig zu

machen.

Die Polizei gibt folgende Tipps:

Lassen Sie ihre Wertsachen beim

Baden nie unbeaufsichtigt liegen.

Nehmen Sie nur so viel Bargeld

ins Freibad mit, wie Sie benöti-

gen. Nutzen Sie die ausgewiese-

nen Wertfächer, um Ihre Wertsa-

chen einzuschließen. Notieren Sie

niemals Ihre PIN im Portemonnaie

(schon gar nicht auf der Zahlungs-

karte). Sollten Ihnen Zahlungs-

karten abhanden gekommen sein,

lassen Sie diese sofort für den

weiteren Gebrauch sperren, bei-

spielsweise telefonisch über den

bundesweiten Sperr-Notruf 116

116. Schließen Sie Ihr Rad stets

mit einer geeigneten Fahrrad-Si-

cherung am Fahrradständer oder

Laternenpfahl an. Die wichtigen

Merkmale Ihres Fahrrads sollten

Sie in einen Fahrradpass notieren

und für den Notfall sicher ver-

wahren. Bei Diebstahl können Sie

diese Daten schnell und unkom-

pliziert Polizei und Versicherung

zur Verfügung stellen.

Die Senioren Sicherheits Berater

sind ein Service des Landkreises

Neunkirchen. Weitere Informatio-

nen erhalten Sie bei den Senioren

Sicherheits Beratern für Neunkir-

chen Elke Vögel i  (06821)

6364384, Rudolf Peter Bechtel

(06821) 52893 oder Peter

K rames  (06821)  33188.

Sprechstunde für die Kreisstadt

Neunkirchen: jeden 1. Dienstag

im Monat von 15 bis 16 Uhr im

KOMMzentrum, Kleiststraße 30b.

Ferienzeit - Badezeit
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